
Große Kreisstadt Dippoldiswalde    
- Abwasserbetrieb Dippoldiswalde - 

 

 

 

Postanschrift:       Sprechzeiten: 

Große Kreisstadt Dippoldiswalde      Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag   9:00 – 12:00 Uhr 

Abwasserbetrieb       Dienstag                               14:00 – 16:00 Uhr 

Markt 2        Mittwoch     geschlossen  

01744 Dippoldiswalde       Donnerstag                               14:00 – 18:00 Uhr 

        oder nach Vereinbarung 

Besucheranadresse:           

Außenstelle Rathaus (Abwasserbetrieb)     Internet: www.abwasserbetrieb-dippoldiswalde.de) 

Dr.-Friedrichs-Straße 25a, 01744 Dippoldiswalde     Email: abwasserbetrieb@dippoldiswalde.de 

 

Informationsblatt landwirtschaftliche Nutzung 
 
 
Unter einer landwirtschaftlichen Nutzung versteht man laut § 135 Abs. 4 des Baugesetzbuches: 
 

„Werden Grundstücke landwirtschaftlich oder als Wald genutzt, ist der Beitrag so 
lange zinslos zu stunden, wie das Grundstück zur Erhaltung der Wirtschaftlichkeit 
des landwirtschaftlichen Betriebs genutzt werden muss. Satz 1 gilt auch für die Fälle 
der Nutzungsüberlassung und Betriebsübergabe an Familienangehörige im Sinne 
des § 15 der Abgabenordnung. Der Beitrag ist auch zinslos zu stunden, solange 
Grundstücke als Kleingärten im Sinne des Bundeskleingartengesetzes genutzt  
werden.“ 

 

 

Voraussetzungen für eine landwirtschaftliche Nutzung: 

 

1. Die planmäßige Herstellung und Gewinnung pflanzlicher und/oder tierischer Produkte; 

2. angemeldeter (selbstständigen und Nebenerwerbs-) Betrieb, welcher sich mit der Nutzung der Erd-

oberfläche befasst – u.a. Ackerbau, Viehzucht, einschließlich der Wiesen- und Weidewirtschaft. 

3. nicht begünstigt sind Wohngebäude. 

 

 

Begünstigt sind lt. Hinweise zur Anwendung des Sächsischen Kommunal-abgabengesetzes §3 
 

* Flächen für den pflanzlichen Anbau (einschließlich der Wiesen- und Weidewirt-
schaft); 
* die mit dem Wirtschaftsteil einer Hofstelle überbauten und zu diesem gehörenden 
Flächen, soweit sie nicht tatsächlich an die Einrichtung angeschlossen sind; 
* bei Einrichtungen der Abwasserbeseitigung, über die Fälle des Buchstaben b) hin-
aus, auch der an die Einrichtung angeschlossene Teil des Wirtschaftsteils einer Hof-
stelle, wenn die Einrichtung: 
- nur in unbedeutendem Umfang (gedacht ist an die Fälle, in denen das Nieder-

schlagswasser hauptsächlich zur Verdünnung der Gülle bei Schwemmentmis-
tung verwendet und nur ausnahmsweise über die Abwasserkanäle entsorgt 
wird) oder  

- nur zur Beseitigung des Niederschlagswassers in Anspruch genommen wird. 

 
 
 
 
 

Stand 10/2021 


